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Nachfolgend sind vier rechtwinklige Dreiecke abgebildet, welche als Grundlage für das gesamte
Arbeitsblatt dienen.

1 Kennenlernen der Grundbegriffe: Setze jeweils das richtige Wort ein.

Die längste Seite eines rechtwinkligen Dreiecks nennt man . Sie befin-

det sich gegenüber des Winkels. Die beiden anderen Seiten heißen

. Betrachtet man einen der beiden Winkel des

Dreiecks, so nennt man die Seite . Die an den

Winkel Kathete nennt man .

Wörter: rechten, Ankathete, Hypotenuse, gegenüberliegende, Katheten, spitzen, Gegenkathete,
angrenzende

2 Datenerhebung: Miss alle Werte der vier Dreiecke ab (in Grad bzw. Millimeter) und
berechne jeweils die gesuchten Verhältnisse auf zwei Nachkommastellen genau.

Dreieck 1 Dreieck 2 Dreieck 3 Dreieck 4

eingezeichneter Winkel

Ankathete

Gegenkathete

Hypotenuse

Gegenkathete
Hypotenuse

Ankathete
Hypotenuse

Gegenkathete
Ankathete

3 Berechnungen anhand der Daten: In dieser Aufgabe werden zwei Dreiecke behandelt,
welche ähnlich zu den vier oben abgebildeten Dreiecken sind. Berechne jeweils die gesuchte
Größe, indem du die Verhältnisse aus Aufgabe 2 verwendest.

a) Die Gegenkathete ist 3,2 m lang. Wie lang ist die Hypotenuse?
b) Die Ankathete ist 67 cm lang. Wie lang ist die Gegenkathete?

Hinweis: Durch Ungenauigkeiten beim Messen der Daten aus Aufgabe 2 können sich die
Verhältnisse geringfügig unterscheiden. Verwende einen geschätzten Mittelwert.
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4 Grundidee der Winkelfunktionen: Setze jeweils das richtige Wort ein.

Da in den vier Dreiecken die entsprechenden übereinstimmen, handelt

es sich um Dreiecke. Bei ähnlichen Dreiecken sind die

entsprechender Seiten gleich. Kennt man einen , kann man mit dem

(mithilfe der ) die Seitenverhältnisse bestimmen.

Mit einer gegebenen lassen sich so alle übrigen

berechnen.

Wörter: ähnliche, Seitenlängen, Winkelfunktionen, Taschenrechner, Winkel, Seitenlänge,
Verhältnisse, Winkel

5 Eingabe der Winkelfunktionen am Taschenrechner: Prüfe, ob auf deinem Taschen-
rechner die Winkeleinheit Grad eingestellt ist. Das erkennt man daran, dass D oder DEG am
Display steht. Berechne anschließend mit dem Taschenrechner die folgenden Werte. Runde
auf zwei Nachkommastellen.

• sin(30◦) ≈

• cos(30◦) ≈

• tan(30◦) ≈

6 Definition der Winkelfunktionen: Vergleiche die Ergebnisse aus Aufgabe 5 mit den
Verhältnissen aus Aufgabe 2. Schreibe anschließend entweder AK (für Ankathete), GK (für
Gegenkathete) oder HYP (für Hypotenuse) in Zähler und Nenner der folgenden Brüche.

Sinus = Cosinus = Tangens =

7 Winkelfunktionen erkennen: Ergänze anhand der unten abgebildeten Skizze die nebenste-
henden Winkelfunktionen. Die Namen der Winkel lauten „phi“ (φ) und „omega“ (ω).

• sin(φ) =

• tan(ω) =

• cos(ω) =

• y
x =

• x
z =

8 Berechnungen im Dreieck: Vom oben abgebildeten Dreieck kennt man die Seitenlänge
y = 5 cm und den Winkel ω = 67◦. Berechne damit x, z, φ, die Höhe, den Umfang und den
Flächeninhalt. Kontrolliere anschließend durch Abmessen.
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